
Lebenslauf Andreas Sunder
Bürgermeisterkandidat von FWG, SPD und Bündnis 90/Die Grünen

Adresse:
Im Grund 2
33397 Rietberg-Bokel
Tel. 05244-8490
Handy: 0177-50 00 107
Email: andreas.sunder@freenet.de

Geboren:  5. August 1973 in Rheda-Wiedenbrück, aufgewachsen in Rietberg 
(Pulverdamm) zusammen mit Eltern und drei Geschwistern

Alter: 38 Jahre
Familie: verheiratet mit Kerstin Sunder, vier Kinder: Marie (14), Tizian (11), 

Lewin (7) und Josefina (4)
Beruf: Polizeibeamter

Schulbildung: 
1980 bis 1984 Grundschule in Rietberg, 
1990 Mittlere Reife an der Hauptschule Rietberg

berufliche Laufbahn:
 ab 1990 Ausbildung als Polizist im mittleren Dienst an der 

Polizeischule Schloss Holte-Stukenbrock 
 ab 1993 Dienst im „Großstadtrevier“ Köln
 1996 Rückkehr nach Rietberg, Arbeit bei der Polizeibehörde 

Gütersloh
 ab 2000: Studium des gehobenen Polizeidienstes mit Abschluss 

Diplomverwaltungswirt an der Fachhochschule für öffentliche 
Verwaltung Bielefeld

 ab 2002: Arbeit bei der Polizeibehörde Lippstadt, Führungsaufgaben 
u. a. im Wachdienst und in der Kriminalitätsbekämpfung

 seit 2006: Lehrer an der Polizeischule Schloss Holte-Stukenbrock

                                            - 2 -

mailto:andreas.sunder@freenet.de


                                            - 2 -

politische Laufbahn:
 2004: Wahl in den Stadtrat über die Liste der FWG
 2009: Direktwahl in den Stadtrat für die FWG
 2009: Wahl zum Ortsvorsteher von Bokel 
 Mitarbeit in zahlreichen Ausschüssen: Umweltausschuss, Schul- 

und Sozialausschuss, Haupt- und Finanzausschuss, Verwaltungsrat 
der Sparkasse Rietberg

weitere Ehrenämter:
 Vorsitzender des Bürgervereins Bokel (seit 2002)
 Vorstandsmitglied Trinkwasserversorgungsgemeinschaft Bokel (seit 

2004) 
 Vorsitzender der FWG Rietberg (seit 2008) und zuständig für die 

Öffentlichkeitsarbeit der Freien Wähler

Hobbys
 Schwimmen (früher Leistungsschwimmer, bis heute Mitglied der 

Schwimmabteilung beim TuS Viktoria Rietberg) 
 Rennradsport: Mitglied im Radsportclub Rietberg und im 

Radsportverein Gütersloh, begeisterter Langstreckenradler, z. B. auf 
dem Weg zur Dienststelle von Bokel nach Stukenbrock

 weitere Vereinsmitgliedschaften:  Sportverein DJK Schwarz-Gelb 
Bokel, Heimatverein Bokel, MGV Bokel (passiv), 
Schützenbruderschaft St. Hubertus Bokel, Sozialverband, 
Bürgerverein, Tennisverein Bokel

 Lesen: gute Bücher, vorzugsweise Thriller
 Urlaub: im Sommer Sardinien, ohne Internet und Telefon, aber mit 

Familie und Rennrad; im Winter Skifahren
 Familie und Freunde
 Kommunalpolitik (siehe oben)


